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Rheda-
Wiedenbrück

„Bauernschützen“

Otto Nüßer verbucht
alle Stimmen auf sich

Rheda-Wiedenbrück (cd). Ohne
Gegenstimmen oder Enthaltun-
gen wurde der geschäftsführende
Vorstand des Schützenvereins
der Landgemeinde Rheda für die
nächsten vier Jahre wiederge-
wählt.

In ihrer Vorstandssitzung be-
stätigten 53 Vorstandsmitglieder
folgende Schützenschwestern
und Schützenbrüder in ihren Äm-
tern: Oberst und Vorsitzender ist
Otto Nüßer, seine gleichberech-
tigten Stellvertreter sind Guido
Westermann und Jürgen Mersch-
mann, Schriftführerin ist Corina
Kröger und Schatzmeister Hans-
Gerd Timmerkamp. Geleitet wur-
de die Abstimmung durch Nor-
bert Rieksneuwöhner.

Nach seiner Wahl bedankte
sich Otto Nüßer für das Vertrauen

der Vorstandsmitglieder. „Ich ha-
be es in meiner gesamten Amts-
zeit noch nie erlebt, dass ein Mit-
glied die Übernahme einer Auf-
gabe abgelehnt hat. Deshalb
übernehme ich dieses Amt gerne
für die weitere vier Jahre“, sagte
er.

Vor dem Start der Wahl hatte
Oberst Otto Nüßer ein Resümee
der vergangenen vier Jahre seiner
Amtszeit gezogen. Mittlerweile
59 Schützengruppen mit insge-
samt weit über 1000 Mitgliedern
zählt der Verein mit Schießstand
auf der Rhedaer Wöste. Das Bau-
ernschützenfest findet am 14., 15.
und 16. August statt. Dort wird
dann ein Nachfolger für den am-
tierenden König Ludger När-
mann und seine Königin Sara
Völker gesucht.

St. Aegidius

KAB-Vorsitz ist jetzt Teamarbeit
Rheda-Wiedenbrück  (wl).

Die KAB St. Aegidius hat am
Samstagabend Jahresbilanz ge-
zogen. Zusammen nahm die
Gruppe mit ihrer Traditionsfahne
als Zeichen der Zusammengehö-
rigkeit zunächst an der Messe in
der St.-Aegidius-Kirche teil. 

Im Mittelpunkt der Versamm-
lung im Aegidiushaus Wieden-
brückj standen die Vorstands-
wahlen. Obwohl der langjährige
Vorsitzende Heinz Schulte im
Vorfeld Gespräche mit vielen
Mitgliedern geführt hat, konnte
er niemanden finden, der bereit
ist, den Vorsitz zu übernehmen.
Die Mitglieder wählten dann In-
grid Brock und Heinz Schulte als
Vorstandsteam. Gemeinsam

möchten sie nun die Aufgaben
schultern. Die Kasse führen Hed-
wig Bettentrup und Hedwig
Scholz. Die Aufgaben des
Schriftführers übernehmen von
Anni Sandfort und Rolf Weckert.
Beisitzer sind Reinhard Scholz
und Werner Heimann. Präses ist
Pfarrer Meinolf Mika. 

Heinz Schulte und Ingrid Brock
gaben einen Überblick über die
verschiedenen Aktivitäten der
KAB. Dazu gehören die jeden
Montag stattfindenden Karten-
spielnachmittage im Aegidius-
haus, an denen im vergangenen
Jahr rund 1200 Spielbegeisterte
teilgenommen haben. Ferner gab
es Betriebserkundungen, Radtou-
ren, Studien- und Kulturfahrten.
Im Jahr 2009 sollen Ziele wie

Hamburg und die Toskana be-
sucht werden. Ferner bestimmten
Wallfahrten und Maiandachten
den religiös-spirituellen Rahmen.
Neben dem Engagement für Be-
lange der Pfarrgemeinden stellt
der in der Adventszeit stattfin-
dende Floh- und Trödelmarkt,
der 2008 die stolze Summe von
12 000 Euro einbrachte, den Hö-
hepunkt des caritativen Handels
dar. Mit diesem Geld werden
überwiegend örtliche Gruppie-
rungen wie der Mittagstisch „Es-
sen für Dich“, die Gütersloher
Tafel, das St.-Aegidius-Jugend-
haus und die Berufsausbildung
sozial benachteiligter Jugendli-
cher unterstützt. Gerade dieser
Basar liegt Schulte ganz beson-
ders am Herzen. Schon jetzt ist er

wieder häufig in seinem Werk-
raum zu finden, wo er Vogelhäus-
chen und Nikoläuse aus Holz fer-
tigt. Er würde sich darüber freu-
en, noch mehr aktive Helfer für
dieses Projekt zu begeistern. „Da
spürt man einfach, dass man in
der Gruppe Großes bewegen
kann“, berichtet er. 

Ferner konnten die beiden Vor-
sitzenden die Neuaufnahme von
20 Mitgliedern seit 2006 verkün-
den, so dass die hiesige KAB nun
100 Mitglieder umfasst. Für
40-jährige Mitgliedschaft wur-
den Wilhelmine und Eckhard
Methner, Josefa Daake, Anneliese
Heck und Hildegard Wixmerten
geehrt. Seit 25 Jahren halten Eva
und Alfred Brockelt sowie Otto
Wollscheid der KAB die Treue.

Vorstand und Jubilare der KAB St. Aegidius Wiedenbrück: (v. l.) Otto Wollscheid, Eckhard Methner, Alfred Brockelt, Eva Brockelt, Anneliese
Heck (sitzend); Reinhard Scholz, Werner Heimann, Präses Pfarrer Meinolf Mika, Ingrid Brock, Heinz Schulte, Hedwig Scholz, Hedwig
Bettentrup, Anni Sandfort und Rolf Weckert (stehend). Bild: Leskovsek

Studie

Neue Standorte für
Seniorenwohnungen

Rheda-Wiedenbrück (gl). Die
demografische Entwicklung zeigt
es, und die Studie zum geförder-
ten Wohnen in Rheda-Wieden-
brück bestätigt den Trend: Das
Durchschnittsalter der Menschen
in Rheda-Wiedenbrück steigt im
Laufe der kommenden Jahre
deutlich an. Das hat zur Folge,
dass auch mehr seniorengerech-
ter Wohnraum benötigt wird,
heißt es in einer Pressemitteilung
der Stadt.

Die derzeit existierenden oder
im Bau befindlichen Wohnbau-
projekte für ältere Bewohner –
wie etwa die Seniorenwohnungen
am Drostenweg, der Gütersloher
Straße oder die neue Wohnanlage
auf dem ehemaligen Binse-Areal
– reichten nicht aus, um die Nach-
frage zu decken. Weitere Wohn-
bauprojekte, insbesondere öf-
fentlich geförderte kleine Woh-
nungen zu erschwinglichen Prei-
sen, werden notwendig sein, um

die auf absehbare Zeit steigende
Nachfrage zu befriedigen. Dabei
deutet sich an, dass die älteren
Personen in die Nähe der Innen-
städte ziehen möchten, da hier
vielfach die für sie wichtige Infra-
struktur anzutreffen ist. 

Die Studie „Gefördertes Woh-
nen in Rheda-Wiedenbrück“ hat
das gesamte Stadtgebiet unter-
sucht und bereits Standorte aus-
gemacht, an denen öffentlich ge-
förderter Wohnungsbau – beson-
ders für Senioren – sinnvoll er-
scheint. Die Stadt sieht sich hier,
so Franz Vollmer, Leiter des
Fachbereichs Allgemeine Bau-
verwaltung, in der Rolle des Mo-
derators. Sie plant, das Thema in
einer Auftaktveranstaltung zu er-
örtern.

2
Informationen bei Willi
Klenner, w  05242/963322,

oder auf der Homepage
www.rheda-wiedenbrueck.de
zum Download.

Einstimmig wiedergewählt wurde der geschäftsführende Vorstand der
Bauernschützen Rheda: (v.l.) Schatzmeister Hans-Gerd Timmerkamp,
stellvertretender Vorsitzender Jürgen Merschmann, Vorsitzender
Oberst Otto Nüßer, stellvertretender Vorsitzender Guido Westermann
und Schriftführerin Corina Kröger. Bild: Dresmann

„Gefördertes Wohnen: Baudezernent Gerhard Serges, Franz Vollmer, Bürgermeister Bernd Jostkleigrewe
und Willi Klenner präsentieren vor der Seniorenwohnanlage an der Gütersloher Straße die Studie.

Mittwoch

Mettenborg bei
Senioren zu Gast

Rheda-Wiedenbrück (gl).
CDU-Bürgermeisterkandidat
Theo Mettenborg ist am morgi-
gen Mittwoch auf Einladung
der Caritas Rheda bei den Se-
nioren im Pfarrheim
St. Clemens Rheda zu Gast.
Der Kostenbeitrag für Kaffee
und Kuchen beträgt 2,50 Euro.
Beginn der Veranstaltung ist
um 15 Uhr.

Hoetger-Gasse

Geparktes Auto
hinten beschädigt

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Auf einem Stellplatz an der
Hoetger-Gasse ist ein parken-
der blauer Renault Megane am
Sonntagnachmittag hinten
links erheblich beschädigt
worden. Der Verursacher ent-
fernte sich von der Unfallstel-
le, ohne sich um den Schaden
zu kümmern oder seine Perso-
nalien zu hinterlassen. Die Po-
lizei sucht Zeugen. Hinweise
nimmt das Verkehrskommis-
sariat in Rheda-Wiedenbrück
unter w 05242/41000 entge-
gen.

WCV

Versammlung
des Elferrats

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Der Elferrat des WCV „Grüne
Funken“ trifft sich zur Elfer-
ratsversammlung am Freitag,
13. März, im Gasthof Klein.
Alle Mitglieder des Elferrats
sind willkommen. 

DRK

Frühlingsfahrt
mit Modenschau

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Für Montag, 30. März, lädt das
DRK Rheda-Wiedenbrück Se-
nioren zu einer Frühlingsfahrt
ein. Nach einem Mittagessen
im Weserbergland schließt sich
ein Spaziergang an. Am Nach-
mittag wird eine Textilfabrik
besichtigt. Nach einer Moden-
schau mit Kaffeetrinken be-
steht Zeit zum Einkauf. Ab-
fahrt des Busses ist um
11.15 Uhr ab Jibi, 11.20 Uhr ab
DRK-Heim Ostring 116; 11.25
Uhr ab Kreissparkasse Was-
serstraße, 11.30 Uhr ab Bäcke-
rei Sudbrock Lümmernweg;
11.35 Uhr ab Heißmangel
Stromberger Straße, 11.45 Uhr
ab Clemenskirche Rheda.

Anmeldungen werden am
16. und 23. März von 14 bis
17 Uhr im DRK-Heim, Ostring
116, entgegengenommen. In-
formationen bei Monika Zer-
ling,w 05242/45620.

Kurz & knapp

Rheda-Wiedenbrück (gl). Zum
Gruppenabend trifft sich die Ka-
tholische Landjugend Lintel um

20 Uhr in „Usse Stourb’n“ an der
Postdammschule. Auf dem Pro-
gramm steht ein Rückblick auf

das Karnevalsfest. Ebenso wer-
den Fotos und ein Film vom Eck-
efest gezeigt.

SGV

Wanderung rund
um Gütersloh

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die zirka acht Kilometer lange
März-Senioren-Halbtagswan-
derung der Abteilung Güters-
loh des Sauerländischen Ge-
birgsvereins (SGV) führt am
Donnerstag, 12. März, in den
Raum Gütersloh. Treffpunkt
ist für die Bildung von Fahrge-
meinschaften um 13.30 Uhr der
Marktplatz in Gütersloh, an
der Prekerstraße. Gäste sind
willkommen. Für weitere In-
formationen steht Otto Sy-
manek, w 05241/67290, zur
Verfügung.

A-2-Forum

Zum 50. Bruderschaftstag des Bezirksverbands Wiedenbrück im Bund
der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften haben sich am
Sonntag 800 Schützen im A-2-Forum getroffen. Der Spielmannszugs
St. Sebastian und Sänger des Cäcilia-Chores aus Wiedenbrück
umrahmten den Tag. Kreis Gütersloh/Bild: Stickling

VHS

Vortrag dreht sich
rund ums Erbrecht

Rheda-Wiedenbrück (gl). In
einem Vortrag der Volkshoch-
schule Reckenberg-Ems infor-
miert Peter Wolke am Don-
nerstag, 12. März, 19.30 Uhr im
Einstein-Gymnasium Rheda
zum Thema „Erben und Verer-
ben, Vorsorgevollmacht und
Patientenverfügung“. Anhand
von Fällen wird auf die Tücken
des Erbrechts aufmerksam ge-
macht. Peter Wolke informiert,
auf welche Fallstricke man als
Erbe oder als Erblasser zu ach-
ten hat. Eine Abendkasse ist
eingerichtet.

Stadtkirche

Singen von Trost-
und Kraftliedern

Rheda-Wiedenbrück (gl). In
der Evangelischen Stadtkirche
Rheda findet am Mittwoch, 11.
März, ein Singen von Hei-
lungs-, Trost- und Kraftlie-
dern statt. Am gleichen Tag
trifft sich die Frauenhilfe um
15 Uhr zu einem Vortrag mit
Rüdiger Prasser. Das Thema
lautet: Bilder der Tiefe – der
Isenheimer Altar.


